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Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für 
die 160. und 161. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Dienstag, den 30. Mai 1961, 
und Mittwoch, den 31. Mai 1961 


I. Geschäftsbereich des Bundeskanzlers und des 
Bundeskanzleramtes 

I. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, durch Presse, 
Kreitmeyer Rundfunk und Fernsehen, diplomatische Schritte 

und Aufklärungsvorträge Verstöße gegen 
die Menschenrechte im sowjetisch besetzten 
Sektor von Berlin und in der sowjetischen 
Besatzungszone an allen Plätzen der Welt, 
wo deutsche Vertretungen sich befinden, zu 
verbreiten und die politische Bedeutung dieses 
Verhaltens zu erläutern? 


I. 2. Abgeordneter 

Dr. Bücher 


Warum sind die Personalverträge bei der 
Gesellschaft „Freies Fernsehen" erst zum 
31. August gekündigt worden? 


II. Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 

II. 1. Abgeordneter Trifft es zu, daß die Vertreter der Bundes- 

Dr. Kohut republik Deutschland anläßlich des Besuchs 

des Herrn Bundeskanzlers in Amerika die 
amerikanische Regierung wissen ließen, der 
Bundeskanzler werde die Frage der Rück- 
gabe des privaten deutschen Vermögens in 
den USA mit Rücksicht auf die außenpoli- 
tischen Diskussionsthemen gegenüber Präsi- 
dent Kennedy nicht erwähnen? 


II. 2. Abgeordneter Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß 
Dr. Kohut ihr Verhalten in der Frage der Rückgabe 

des privaten deutschen Vermögens in den 
USA dem Geiste des atlantischen Bündnisses 
als einer Gemeinschaft freier, gleichberech- 
tigter Nationen und dem Grundsatz der 
Achtung des Privateigentums entspricht? 


II. 3. Abgeordneter Ist die Bundesregierung in der Lage mitzu- 
Reitzner teilen, wann die deutsch-österreichischen 

Finanzverhandlungen über einen Ausgleichs- 
vertrag zum Abschluß kommen? 
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II. 4. Abgeordneter Wie reagiert die Bundesregierung auf die vom 
Bauer (Würzburg) deutschen Sonderdienst, Bozener Redaktion, 
der Nachrichtenagentur „ITALIA" weiterge- 
gebene Behauptung, daß Plastikbomben, die 
sowohl bei einem Attentat auf das Wiener 
Denkmal der Republik als auch in Bozen ver- 
wandt worden sein sollen, ebenso deutschen 
Ursprungs wären wie eine in Wien verwen- 
dete Ladung von 1500 kg Explosivstoff? 


III. Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 

III. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, aus Mitteln 
Kreitmeyer des Einzelplans 36 - Zivile Notstandsplanung - 

Freiwillige Feuerwehren in der unmittelbaren 
Umgebung von Truppenübungsplätzen mit 
modernsten Brandschutzgeräten auszustatten, 
um bei Waldbränden eine besonders wirk- 
same Bekämpfung zu ermöglichen und gleich- 
zeitig die für die Zivile Notstandsplanung 
erforderliche Geräteausstattung schon im 
Frieden einer nutzbringenden Verwendung 
zuzuführen? 

III. 2. Abgeordneter. Ist die Bundesregierung bereit, von den ins 

Dr. Kohut Ausland fließenden Milliardenbeträgen für 

die Entwicklungshilfe einen winzigen Bruch- 
teil für die Entwicklung des Pharmaziestu- 
diums in der Bundesrepublik abzuzweigen, 
weil zum Beispiel an der Universität Frank- 
furt (Main) nur 30 Studenten dieser Fach- 
richtung immatrikuliert, aber 430 zurückge- 
wiesen worden sind und damit in ihrer Aus- 
bildung gehemmt und außerdem von dem in 
der hessischen Verfassung garantierten unent- 
geltlichen Studium ausgeschlossen werden? 

III. 3. Abgeordneter Wann gedenkt das Bundesinnenministerium 
Felder die schon Mitte 1958 der Stadt Zirndorf und 

dem Landkreis Fürth gegebene, bisher ver- 
geblich monierte Zusage zu erfüllen, gemein- 
sam mit allen Beteiligten (auch mit dem 
Land Bayern) die finanziellen Verpflichtungen 
hinsichtlich der Polizei- und Sicherungsauf- 
gaben beim Bundessammellager Zirndorf zu 
prüfen und zu entscheiden? , 

III. 4. Abgeordneter Wie groß ist zur Zeit die Zahl der Personen 

Ritzel (einschließlich Frauen und Kinder) in der 

Bundesrepublik, auf die aus Renten, Unter- 
stützungen oder Arbeitsentgelt eine Tages- 
einnahme von nicht mehr als 5 DM entfällt ? 


IV. Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 

IV. 1. Abgeordnete Ist die Bundesregierung bereit, die Vorbe- 
Frau Dr. reitungskosten für eine Doktorprüfung an- 

Diemer-Nicolaus gemessen steuerrechtlich zu berücksichtigen? 
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IV. 2. Abgeordneter Wie viele D-Mark-Millionäre gibt es zur Zeit 
Ritzel in der Bundesrepublik? 

IV. 3. Abgeordneter Wie hat sich die Anzahl der in der Bundes- 
Bauer (Würzburg) republik festgestellten Millionäre seit der 
zuletzt dem Deutschen Bundestag auf dies- 
bezügliche mündliche Anfrage erteilten Aus- 
kunft weiter entwickelt? 

IV. 4. Abgeordneter Wann ist mit der Verkündung der Rechts- 

Dr. Czaja Verordnung für Abwicklung von Hauptent- 

schädigung über Sparguthaben zu rechnen, 
die nach der am 5. März 1961 in Kraft ge- 
tretenen 13. Novelle zum Lastenausgleich das 
Anlaufen der Maßnahmen zur beschleunigten 
Auszahlung von Hauptentschädigung ab 
1. April 1961 ermöglichen sollte, wegen ihres 
Ausbleibens aber die Verfahrensbeginne zur 
gesetzlich vorgesehenen Frist verhindert? 

IV. 5. Abgeordnete Weiß die Bundesregierung, daß die Ver- 

Frau Herklotz gütung und Entlohnung des zivilen Personals 

der Stationierungsstreitkräfte ungerechtfer- 
tigt geringer ist als die für gleiche Tätig- 
keiten von zivilen Bediensteten der Bundes- 
wehr, und was gedenkt die Bundesregierung 
zu tun, um die eingetretene Unruhe unter 
den zivilen Hilfskräften, die in gleichem 
Maße der gemeinsamen Verteidigung dienen, 
zu beseitigen? 

IV. 6. Abgeordneter Hat die Bundesregierung die Absicht, den 
Merten zivilen Bediensteten bei den Stationierungs- 

streitkräften die gleiche Vergütung und Ent- 
lohnung zukommen zu lassen, wie deren 
Kollegen in entsprechenden Tätigkeiten bei 
der .Bundeswehr, einschließlich der Gefahren- 
zulagen und der Erhöhung im neuen Tarif- 
abkommen für die Angestellten und Arbei- 
ter des Bundes? 


V. Geschäftsbereich des Bundesminister für Wirtschaft 

V. 1. Abgeordnete Ist die Bundesregierung bereit, dem Parlament 

Frau Dr. oder wenigstens Abgeordneten auf ihren 

Diemer-Nicolaus Wunsch die vom Bundeskartellamt im Fe- 

bruar 1961 der Bundesregierung vorgelegten 
einzelnen Kapitel des Kartellberichtes bekannt- 
zugeben? 

V. 2. Abgeordneter Hat die Bundesregierung etwas unternom- 

Dr. Atzenroth men, um für die durch die D-Mark-Aufwer- 

tung notleidend gewordenen Diamantschleifer 
die Wettbewerbsgleichheit gegenüber den 
Staaten des befreundeten Auslandes herzu- 
stellen? 
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V. 3. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung Verhand- 
Dr. Kempfier lungen mit den großen Mineralölgesellschaften 

mit dem Ziele aufzunehmen, daß diese das 
Zonensystem für die Gestaltung des Benzin- 
preises, das gerade für die wirtschaftlich 
schwächsten Teile der Bundesrepublik die 
höchsten Preise vorsieht, wieder abschaffen? 

V. 4 . Abgeordneter Ist es richtig, daß der Herr Bundeswirtschafts- 

Dr. Bücher minister auf einer Pressekonferenz am 

13. Mai 1961 in Lissabon erklärt hat, Portu- 
gal sei eines der „vertrauenswürdigsten Län- 
der" ? 


VI. Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

VI. 1. Abgeordneter Wie hoch sind Auflage und Kosten der unter 
Bading dem Titel „Der König auf dem Hafersack" 

vom Bundesernährungsministerium herausge- 
gebenen Broschüre? 

VI. 2. Abgeordneter Wann wird die Bundesregierung die soge- 

Priebe nannten Melkwagen (Melkexpreß), die weni- 

ger Milchtransportwagen als vielmehr fahr- 
bare Melkmaschinen sind und in landwirt- 
schaftlichen Klein- und Mittelbetrieben die 
Bäuerinnen wesentlich entlasten, den land- 
wirtschaftlichen Schleppern oder beweglichen 
Arbeitsmaschinen gleichstellen und ihren 
Gasölverbrauch als beihilfefähig erklären? 


VII. Geschäftsbereich des Bundesministers für Arbeit 
und Sozialordnung 

VII. 1. Abgeordneter ^ Ist der Bundesregierung bekannt, daß durch 
Misdmick die Kopplung des Tabellenwertes der An- 

lage 3 zu Artikel 2 § 32 des Arbeiterren- 
tenversicherungs-Neuregelungsgesetzes an 
den Rentenbeginn die Altrenten gegenüber 
den Neurenten, bei denen der Eintritt des 
Versicherungsfalles für die Höhe der Rente 
maßgebend ist, dann erheblich benachteiligt 
werden, wenn der Eintritt des Versicherungs- 
falles und der Rentenbeginn zeitlich weit 
auseinanderfallen ? 


VIII. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verteidigung 

VIII. 1. Abgeordneter Trifft es zu, daß in einer Ausstellung des 
Erler Bundesverteidigungsministeriums auf der 

Hardthöhe bei Bonn übgr die Aufgaben und 
Ziele der Heeresflieger- und der Luft- 
landetruppen neben Schaubildern über die 
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Luftlandungen in Rotterdam auch die Befrei- 
ung Mussolinis am 12. September 1943 dar- 
gestellt und Mussolini in der Unterschrift 
der Darstellung als „befreundeter Staatsmann" 
bezeichnet wurde, und hält bejahendenfalls 
die Bundesregierung die Aufnahme dieser Dar- 
stellung und die dazu gegebene Bezeichnung 
für politisch zweckmäßig? 


VIII. 2. Abgeordneter Welche Maßnahmen hat der Herr Bundes- 
Cramer Verteidigungsminister ergriffen, um die Ver- 

antwortlichen an dem schweren Unglück an- 
läßlich der Landeübung der amphibischen 
Streitkräfte am 16. Mai 1961 auf der Nordsee- 
insel Borkum, bei dem vier Soldaten "den 
Tod fanden, festzustellen und zur Rechen- 
schaft zu ziehen? 

VIII. 3. Abgeordneter Trifft die anläßlich einer Verhandlung gegen 
Bauer (Würzburg) einen Soldaten der Bundeswehr berichtete 
Äußerung eines Gerichtsvorsitzenden zu, „es 
werde den Soldaten sehr leicht gemacht, auch 
tagsüber an Alkohol heranzukommen " und 
ist das Bundesverteidigungsministerium ggf. 
bereit, den Ausschank alkoholischer Getränke 
während der Tagesdienstzeit in Kantinen für 
Soldaten im Dienst auszuschließen? 

VIII. 4. Abgeordneter Mit welchen Nationen hat die Bundesregie- 
Merten rung über die gemeinsame Produktion von 

Waffen und Ausrüstung Gespräche geführt? 

VIII. 5. Abgeordneter Wie viele Zerstörer der von der WEU geneh- 
Merten migten Größenklasse gedenkt die Bundes- 

regierung zu bauen? 


IX. Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

IX. 1. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß bei 
Dr. Bücher mehreren schweren Autounfällen in der letzten 

Zeit, an denen amerikanisdie Wehrmachtan- 
gehörige mit Privatfahrzeugen beteiligt waren 
und die zum Teil mit tödlichem Ausgang 
endeten, die Geschädigten keinen oder keinen 
vollen Ersatz ihres Schadens bekommen konn- 
ten, weil keine ausreichende Haftpflichtver- 
sicherung bestand, und hat die Bundes- 
regierung etwas unternommen, diesen Zu- 
stand zu ändern? 

IX. 2. Abgeordneter Warum sind auf der unfallreichen und stark 
Kühn (Bonn) befahrenen Autobahn Bonn — Köln bisher 

zwischen den Fahrbahnen noch keine Gleit- 
schienen angebracht worden? 
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IX, 3. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, mit den Part- 

Dr. Atzenroth nern des Vertrages vom 27. Oktober 1956 

zwischen der Bundesrepublik Deutschland, der 
Französischen Republik und dem Großherzog- 
tum Luxemburg über die Schiffbarmachung 
der Mosel in Verhandlungen darüber einzu- 
treten, wie die Maßnahmen zur Reinhaltung 
der Mosel schneller zum Anlaufen gebracht 
werden können, als dies nach den derzeitigen 
Vertragsbestimmungen zu erwarten ist? 


IX. 4. Abgeordneter Ist es bei dem ständig steigenden Verkehrs- 

Kreitmeyer volumen vom Standpunkt der Entmischung 

des Verkehrs und der .Verkehrssicherheit zu 
verantworten, daß man den Zivilverkehr auf 
Entlastungsstraßen mit dem Tag und Nacht 
laufenden Verkehr von Panzerfahrzeugen 
zwischen Kasernen und Standortübungsplätzen 
auf eine gemeinsame, wenn auch verbreiterte 
Fahrbahn verweist? 


X, Geschäftsbereich des Bundesministers für Atomkernenergie 
und Wasserwirtschaft 

X. 1. Abgeordneter Wie urteilt die Bundesregierung über die 

Dr. Jordan Feststellung der deutschen Atomkommission, 

daß bei Ausbleiben einer Beschleunigung des 
Entwicklungsprogramms für Atomreaktoren 
die Gefahr besteht, daß die Bundesrepublik 
auf dem Gebiet des Reaktorbaus die USA 
und England nicht mehr erreicht und bei der 
Kernenergie-Gewinnung für friedliche Zwecke 
vom Ausland abhängig wird? 


XI. Geschäftsbereich des Bundesministers für wirtschaftlichen 
Besitz des Bundes 

XI. 1. Abgeordneter Wurde die Legitimation bzw. das Bestehen 

Junghans der Vereine überhaupt, deren Vertreter auf 

der vom Herrn Bundesminister für wirt- 
schaftlichen Besitz des Bundes veranstalteten 
Konferenz über die Nominierung von Auf- 
sichtsratskandidaten für das Volkswagenwerk 
abgestimmt haben, überprüft, und wenn ja, 
nach welchen Gesichtspunkten? 


XI. 2. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, bis zum 
Hansing 1. Juni 1962 alle Mietverträge über im Bun- 

desbesitz befindliche Luftschutzbunker, die 
gewerblich oder anderweitig benutzt werden, 
zu kündigen und sie für den Bevölkerungs- 
schutz wieder herzurichten? 
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XI. 3. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, bei Frei- 
Hansing machung gewerblich benutzter. Bunker dem 

Betroffenen Freimachungshilfe zu gewähren? 


XI. 4. Abgeordneter Wie viele von den im Bundesbesitz befind- 

Hansing liehen Bunkern sind bis zum heutigen Tage 

tatsächlich zum Schutz der Bevölkerung fertig- 
gestellt und für den Notfall zu gebrauchen ? 


Bonn, den 25. Mai 1961 
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